
Montageanleitung für die Dämmmatratzen 
 
 
 
 
Vor der Montage, der einzelnen Dämmmatratzen, ist darauf zu achten das die 
einzelnen Matratzen trocken und absolut fett- und ölfrei sind! 
Sollten einzelne Dämmmatratzen verunreinigt sein, dürfen diese nicht mehr montiert 
werden. 
 
 
 

 Dämmmatratzen gemäß Mattenplan grob auf das Objekt legen. 
 Die Matratzen mit angemessenem Druck in Form bringen und glatt streichen. 
 Bei Bedarf die Dämmung mit leichten Schlägen anklopfen. 
 Es ist darauf zu achten, dass die Dämmmatratzen vollständig aufliegen. 
 Die Überlappungen müssen gerade und eng die Stoßkanten verschließen. 
 Beim Hakenverschluß ist dafür sorge zu tragen, dass der Bindedraht als reiner 

Fixierdraht dient und nicht als Zugdraht. 
 Bei unsachgemäßer Handhabung können die Haken ausreißen. 
 Bei der Verschlußtechnik mit Klemmschnallen, muss die Klemmschnalle beim 

durchziehen des Haltebandes immer ganz geöffnet sein, um Beschädigungen 
des Haltebandes zu vermeiden. 

 Die Haltebänder dienen der Fixierung der Matratzenelemente und nicht als 
Zugbänder. 

 
 
 
Bei der Montage ist darauf zu achten keine spitzen Gegenstände in den Taschen zu 
tragen, diese können die Oberfläche der Dämmung beschädigen. 
Bei Erstinbetriebnahme des Objektes, mit den Dämmmatratzen, wird es ab einer 
Temperatur von 120°C zur Verdampfung der Beschichtung des Glasgewebes 
kommen. Es wird weißer gesundheitsunbedenklicher Rauch aufsteigen, für ca. 10-
20 Minuten. Danach wird sich das Gewebe bräunlich bis weiß verfärben. Dies ist ein 
ganz normaler Vorgang. Bitte ausreichend lüften und eventuelle Vorkehrungen 
treffen (Rauchmelder abschalten).  
 


